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Höher, schneller, weiter: Superlative in Melbourne und Victoria 

 

Große Vielfalt auf kleinster Fläche 

Obwohl der Bundestaat Victoria nur drei Prozent von Australiens Landmasse ausmacht (der kleinste 

Staat des australischen Festlandes), ist er Heimat für rund 30 Prozent der endemischen Tierwelt. 139 

Säugetier-Arten, unter anderem Kängurus, Wallabies, Koalas, Possums, Wombats, Schnabeltiere und -

igel, leben in 54 Nationalparks unweit der Hauptstadt Melbourne. Gleichzeitig ist Victoria der am 

dichtesten besiedelte Staat des Landes (25,8 Einwohner pro Quadratkilometer). Trotz der kleinen 

Fläche brechen der Bundesstaat und seine Hauptstadt immer wieder australische und globale Rekorde. 

Einige rekordverdächtige Fakten, die Melbourne lebenswert machen: 

Melbourne besitzt die größte Dichte an Restaurants in Australien: Circa 6.000 sollen es laut dem 

Australian Good Food & Travel Guide sein. Allein in den innerstädtischen Bistros und Cafés finden etwa 

180.000 hungrige und durstige Bürger und Besucher gleichzeitig einen Platz. Das Attica in Melbourne 

ist das beste Restaurant Australiens in der renommierten World’s 50 Best List von S. Pellegrino (und 

das einzige in Australien, das derzeit in den Top 50 auftaucht).  

Melbourne gilt als die Kunsthauptstadt Australiens, da die Metropole eine der höchsten Dichten an 

Kunstgalerien weltweit bietet. Hier gibt es mehr als 130 Galerien und Museen. Auch das größte 

Museum der südlichen Hemisphäre befindet sich in der Stadt, das Museum Victoria. Die National 

Gallery of Victoria beheimatet die größte Sammlung australischer Kunst. Zudem besitzt sie auch die 

weltweit größte Bleiglasdecke mit den Ausmaßen 51 mal 15 Meter. 

Melbourne ist die einzige Stadt der Welt, die sechs Sportstätten internationalen Standards in ihrer 

Innenstadt unterhält (davon vier mit beweglichen Dächern). Melbourne ist Austragungsort des 

Australien Open Tennis Grand Slam Turniers, des Formel 1 Grand Prix von Australien, des 

Pferderennens Melbourne Cup, des Finales der australischen Football League sowie vieler weiterer 

sportlicher Großveranstaltungen. 

Melbourne hat weltweit mit die meisten Großevents und Festivals aufs Jahr gesehen. Unter anderem 

finden hier statt: Die White Night (August), das Food and Wine Festival (März), das Virgin Australia 

Fashion Festival (März), das Comedy Festival (März/April), das Jazz Festival (Mai), das Writers Festival 

(August), das Fringe Festival (September), das Film Festival (August), das Melbourne Festival 

(Oktober) und der Spring Racing Carnival (Oktober/November). Zudem wartet die Metropole mit mehr 

Musik-Bühnen als jede andere Stadt Australien auf: 465. Pro Jahr finden 62.000 Live-Aufführungen 



statt. Mit Blick auf die Einwohnerzahlen sind das mehr Einrichtungen pro Kopf als in jeder anderen 

Großstadt, eingeschlossen New York, London, Tokio und Los Angeles. Das ist Weltspitze! 

Melbournes Tramsystem ist das größte außerhalb Europas und das viertgrößte der Welt. Die Schienen 

erstrecken sich über 244 Kilometer und bedienen 1.813 Haltestellen, die von 450 Straßenbahnen 

angefahren werden. Es ist das einzige noch existierende System Australiens und das größte der 

südlichen Hemisphäre. Bewohner und Besucher gleichermaßen erfreuen sich zudem über komplett 

kostenlose Fahrten innerhalb der Innenstadt. 

Der Eureka Tower ist mit 297,3 Metern der zweithöchste Wolkenkratzer sowie Wohngebäude der 

gesamten Südhalbkugel. Im 88. Stock in 285 Meter Höhe befindet sich die höchste Aussichtsplattform 

der südlichen Hemisphäre, das Eureka Skydeck 88, das zudem über die schnellsten Aufzüge (9 m/s) 

der Region verfügt und von dem sich ein 360°-Rundblick über die ganze Stadt eröffnet. Das Glas der 

obersten zehn Stockwerke ist mit 24-karätigem Gold beschichtet. 

Das Royal Exhibition Building war das erste Gebäude Australiens, das als Unesco-Weltkulturerbe 

anerkannt wurde. Es liegt in den Carlton Gardens am Nordrand der Stadt und diente ab 1901 als Sitz 

des australischen Bundestags, bevor die Hauptstadt nach Canberra verlegt wurde. 

Superlative außerhalb Melbournes 

Mit rund 30.000 Exemplaren lebt auf Phillip Island die größte Pinguin-Population Australiens. Die 

Rückkehr der kleinen Frackträger zu ihren Brutplätzen, Pinguin-Parade genannt, gehört zu den 

beliebtesten Naturattraktionen des Landes. An ihr nehmen allabendlich rund 2.000 der flugunfähigen, 

tollpatschigen Vögel teil. 

Die Gippsland Lakes sind das größte Binnenwassersystem Australiens. Sie werden durch 

langgezogene Sanddünen, den 90 Mile Beach, zum Meer hin abgegrenzt. Der 150 Kilometer lange 

Strand gilt als zweitlängster, ununterbrochener Sandstrand der Welt. 

Der Murray River ist der größte und wasserreichste Fluss Australiens. Auf ihm fährt die größte 

Hausboot- und auch Raddampfer-Flotte Australiens. Die Gegend rund um die Ortschaft Mildura ist das 

größte Obst- und Gemüseanbaugebiet des gesamten Landes. So stammen 40 Prozent der Trauben 

für australischen Wein aus der „Fruit Bowl of Victoria“, wie die Einheimischen die Region nennen. Nicht 

nur Reben-, auch Gerstensaft wird in Mildura konsumiert: Im Working Man’s Club fließt er aus 27 

Zapfanlagen am 90,8 Meter langen Tresen, der somit längsten Kneipentheke der Welt. 

Nahe Ballarat in Victorias Goldfields wurden die beiden größten Goldnuggets gefunden. 1869 ging der 

„Welcome Stranger“, mit 70 Kilo in die Geschichtsbücher ein. Bei Ballarat liegt auch das größte 

Freilichtmuseum Australiens. 2015 kürten die Australian Tourism Awards Sovereign Hill zur besten 

Attraktion des Kontinents. Mehr als 100 Statisten in historischen Kostümen stellen in der rekonstruierten 

Goldgräbersiedlung den Alltag um 1850 nach. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Melbourne, mit vier Millionen Einwohnern Australiens zweitgrößte Stadt, gilt als Trendschmiede des fünften 
Kontinents. Spiegelnde Wolkenkratzer und viktorianische Herrenhäuser, weitläufige Parks und verschachtelte 
Laneways bilden eine imposante Kulisse für Veranstaltungen von Weltformat wie Australian Open, Formel 1 und 
das Food and Wine Festival. Auch Designer und Künstler lieben die unkonventionelle Metropole am Yarra River - 
die Kultur- und Restaurantszene pulsiert. Den Studien der britischen Zeitung Economist zufolge macht diese 
Kombinationen Melbourne zu einer der lebenswertesten Städte der Welt. Nur wenige Kilometer außerhalb von 
Melbourne zeigt sich im Bundestaat Victoria Australiens landschaftliche Vielfalt auf kleinstem Raum: lange 
Sandstrände neben Steilküsten, dichter Regenwald vor fruchtbaren Weinregionen und schneebedeckte Gipfel im 
alpinem Hochland. Im Norden bildet der Murray River das Tor zum Outback, während an der Great Ocean Road im 
Süden die Zwölf Apostel-Felsen aus dem Ozean ragen. Victoria nimmt gerade mal drei Prozent des Kontinentes 
ein, beherbergt jedoch 30 Prozent der endemischen australischen Tiere. Überall warten Begegnungen mit Koala, 
Känguru und Co., die sich in den 54 Nationalparks besonders wohlfühlen. Die deutschsprachige Website zu 
Melbourne & Victoria bietet weitere Informationen. Broschüren können unter www.australien-info.de/vic bestellt 
werden. 
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